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Amt Lebus 29. November 2022 
Gemeinde Reitwein 

Niederschrift  
über die Sitzung der Gemeindevertretung Reitwein  

 

Sitzungstermin: Mittwoch, den 23.11.2022 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:20 Uhr 

Sitzungsort: im Dorfgemeinschaftshaus / Versammlungsraum, 
Hauptstraße 11, 15328 Reitwein 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Herr Detlef Schieberle    
 
Gemeindevertreter 
Frau Monika Bäcker    
Herr Johannes gr. Darrelmann    
Herr Falk Prütz    
Frau Annegret Altmann    
Herr Carsten Lindow    
Herr Michèl Schröder    
Frau Julia Zacher    
 
Geladene Gäste 
Herr Maik Buder    
Herr Jürgen Heinig    
 
Einwohner 
4 Einwohner    
 
Amtsverwaltung 
Frau Liane Boggasch    
 
 

Nicht anwesend: 
 
Gemeindevertreter 
Frau Sabine Schmidt    
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Zur Geschäftsordnung 
   1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
   1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 28.09.2022 
   1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 28.09.2022 
   2. Einwohneranfragen 
   3. Vorstellung der Naturstrom AG über die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage 

in der Gemeinde Reitwein 
   4. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Satzung zur Änderung über die Kostenbeteiligung 

an der Versorgung mit Mittagessen in der Kindertagesstätte "Birkenschlösschen" der 
Gemeinde Reitwein (Essengeld-Satzung) (GR/367/2022) 

   5. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Satzung zur Änderung der Kostenbeitragssatzung 
für Kindertagesstätten der Gemeinde Reitwein (GR/368/2022) 

   6. Beratung und Beschlussfassung zur Vereinbarung zur Kompensation für den Radwege-
bau an der B112 zwischen Podelzig und Rathstock durch den Landesbetrieb Straßenwe-
sen Brandenburg (GR/369/2022) 

   7. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   8. Einwendungen gegen die Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 
28.09.2022 

   9. Auswertung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 28.09.2022 
   10. Sonstiges 
 

Öffentlicher Teil 

1. Zur Geschäftsordnung 
 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladungen sind allen Gemeindevertretern ordnungsgemäß zugegangen. Beanstandungen 
werden nicht erhoben. 
 
1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
Ausschließungsgründe sind gegebenenfalls anzuzeigen. 
 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 8 von 9 Mitglieder sind anwesend. 
 
1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 

28.09.2022 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. Damit ist diese angenommen. 
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1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 21.09.2022 und 28.09.2022 
Straßenbeleuchtung 
Herr Schieberle teilt mit, dass der Lichtpunkt im Bereich Hathenower Weg 1 bereits Bestandteil 
des Gesamtkonzeptes Beleuchtung Hathenwoer Weg aus 2016 war und somit für die Errichtung 
weiterer Lichtpunkte in diesem Bereich eine Verlegung der Kabel notwendig wäre. Ein Angebot 
wird derzeit bei der E.dis eingeholt.  
 
Pakt für Pflege 
Herr Schieberle berichtet, dass die beantragten Stühle zur Sturzprävention genehmigt wurden. 
Der Eigenanteil muss bei der Haushaltsplanung berücksichtigt werden.  
 
2. Einwohneranfragen 
Eine Einwohnerin informiert, dass sie abends erneut eine Begegnung mit einem großen, freilau-
fenden Hund hatte. Sie hatte den Eindruck, dass es sich immer um denselben Hund handele. 
Herr Schieberle wird mit dem Ordnungsamt Rücksprache halten.  
 
Frau Bäcker wurde von mehreren Anwohnern angesprochen, dass aufgrund der wenigen Park-
plätze vor der Wichern - Wohnstätte, die Mitarbeiter am Straßenrand und auf den benachbar-
ten Grundstücken parken.  
 
Herr Prütz ergänzt, dass der Lichtstrahler auf dem Hof der Wichern – Wohnstätte die ganze 
Nacht über leuchtet. Herr Schieberle wird die Leitung der Wohnstätte informieren.  
 
3. Vorstellung der Naturstrom AG über die Errichtung einer Freiflächen-

Photovoltaikanlage in der Gemeinde Reitwein 
Herr Schieberle begrüßt Herrn Buder und Herrn Heinig von naturstrom und erteilt diesen Rede-
recht.  
Herr Buder stellt sich und die naturstrom anhand einer Präsentation vor. (Anlage)  
 
Herr Schieberle merkt an, dass bei der Planung die Biodiversität besonders berücksichtigt wer-
den sollte und hinterfragt, inwieweit die Gemeinde an der Anlage partizipiert werde.  
 
Herr gr. Darrelmann weist darauf hin, dass die Ackerwertzahl deutlich höher als 30 sei. Herr 
Heinig teilt mit, dass der Wert bei 50-60 liegt und dadurch für die Errichtung einer Anlage eine 
Genehmigung vom Landwirtschaftsamt erforderlich ist. Dies werde individuell, den weiteren 
Umständen entsprechend, entschieden.  
 
Weiterhin fragt er, ob AGRI-Solar geplant sei. Herr Buder teilt mit, dass eine Fläche für die Dop-
pelnutzung landwirtschaftlicher Nutzflächen prädestiniert sei und gegebenenfalls aus Testzwe-
cken als diese genutzt werde. Wirtschaftlich bringt AGRI-Solar keine Vorteile.  
 
Herr Heinig informiert, dass die Verhandlungen mit den Eigentümern erst nach Absprache mit 
der Gemeindevertretung erfolgen. Dann erst werden die großen Eigentümer und die Privatei-
gentümer über die Planung einer Anlage informiert. Eine Zustimmung der Bewirtschafter ist er-
forderlich.  
 
Die Einwohner erhalten Rederecht. Eine Anwohnerin fragt, inwieweit eine Spiegelung der Flä-
chen erfolgt. Herr Buder teilt mit, dass die neuen Module kaum reflektieren und keine Blend-
wirkung nachgewiesen ist. Weiterhin fragt sie nach einem Sichtschutz der Anlage. Herr Buder 
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teilt mit, dass bisher kein Sichtschutz angedacht ist, jedoch bei der Planung berücksichtigt wer-
den kann.  
 
Eine Fertigstellung kann in 2 bis 3 Jahren erfolgen.  
 
Auf Anfrage der Bürgerbeteiligung teilt Herr Buder mit, dass Absprachen über mögliche Beteili-
gungen zentral über die Gemeindevertretung erfolgen sollen. 
 
19:30 Uhr Herr Heinig und Herr Buder verlassen die Gemeindevertretersitzung.  
 
4. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Satzung zur Änderung über die Kostenbeteili-

gung an der Versorgung mit Mittagessen in der Kindertagesstätte "Birkenschlöss-
chen" der Gemeinde Reitwein (Essengeld-Satzung) (GR/367/2022) 

Herr Schieberle informiert über die Beschlussvorlage. Eine Anpassung ist aufgrund eines Ge-
richtsurteils notwendig. Zudem soll eine Kostenanpassung aller Kitas im Amtsbereich erfolgen 
um einen Wettbewerb untereinander zu vermeiden.  
 
Beschluss Nr.: 27-11/2022 
Die Gemeindevertretung Reitwein beschließt die 1. Satzung zur Änderung über die Kostenbetei-
ligung an der Versorgung mit Mittagessen in der Kindertagesstätte „Birkenschlösschen“ der 
Gemeinde Reitwein.  
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 7    Nein: 0    Enthaltung: 1 
 
5. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Satzung zur Änderung der Kostenbeitragssat-

zung für Kindertagesstätten der Gemeinde Reitwein (GR/368/2022) 
Herr Schieberle erläutert die Beschlussvorlage.  
 
Beschluss Nr.: 28-11/2022 
Die Gemeindevertretung Reitwein beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Kostenbeitrags-
satzung für Kindertagesstätten der Gemeinde Reitwein (Anlage). 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 7    Nein: 0    Enthaltung: 1 
 
6. Beratung und Beschlussfassung zur Vereinbarung zur Kompensation für den Radwe-

gebau an der B112 zwischen Podelzig und Rathstock durch den Landesbetrieb Stra-
ßenwesen Brandenburg (GR/369/2022) 

Herr Schieberle erläutert die Beschlussvorlage. Die Gemeindevertreter diskutieren über die 
Sachlage und schildern ihre Bedenken bei der Höhe der Ablösesumme. Die Beschlussvorlage 
wird zurückgestellt, mit der Bitte um Prüfung der Ablösesumme und Neuvorlage an die Ge-
meindevertretung.  
 
7. Sonstiges 
Rückbau der Beleuchtungsanlage Bereich Mühlenweg 
Herr Schieberle informiert über die Anfrage der e.dis Netz GmbH. Geplant ist ein Rückbau der 
Freileitung im Bereich Mühlen weg. 2 Lichtpunkte entfallen künftig. Mit den Anwohnern wurde 
bereits gesprochen. Diese erheben keine Einwände. Die Gemeindevertretung wird um Beratung 
und Zustimmung gebeten.  
Die Gemeindevertreter stimmen der Verfahrensweise einstimmig zu.  
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Energiekosten 
Her Schieberle teilt mit, dass nach Insolvenz des bisherigen Stromanbieters die Energiekosten 
für kommunale Gebäude und der Straßenbeleuchtung im Amtsbereich stark steigen werden.   
 
Die Gemeindevertreter diskutieren über die Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung. Eine Ein-
wohnerin erhält Rederecht. Sie gibt zu bedenken, dass die Sicherheit, aufgrund der Lage im 
Grenzgebiet, gewährleistet werden sollte.  
 
Putenmastanlage 
Herr gr. Darrelmann informiert, dass ein Widerspruchsbescheid in Höhe von 5003,45 € einge-
gangen sei, welcher nach Rücksprachen mit dem Landrat aufgehoben wurde. Anscheinend 
wurden die Rechtsgrundlagen für die Erhebung verwechselt.  
 
Kirchensanierung 
Frau Altmann teilt mit, dass der 2. Bauabschnitt Ende Oktober erfolgreich fertiggestellt wurde. 
 

 

Detlef Schieberle 
Vorsitzender 
der Gemeindevertretung Reitwein 
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